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wert erachtet »erben foflte. Ser leitenöe Slugfcbujj ift
beauftragt, ingtoifdjen gur SlufEIäruttg über tiefe $rage
tie geeignet jdjeinenben Littel anguwenben.

|îcvltimï*ônwictL
$i)Htartf. Ser ©etoerbeberein itnb ber |>anb

»erEerberein ber ©labt @t. ©allen befcljloffen
nad) bierftünbiger SigEuffiott, eg fei bie Bentralleiiung
beg @d)»eiger. ©emerbebereittg gu erfitdjett, ban ber

(Sinberufung einer aufjeroröentlidjen Selegiertettber»
jammlung betreffenb ©telîungnaljme gum Referenbum
abgufetjen; bie Llnterj'tübung beg Referetibumg fei nidjt
im ^ntereffe beg ©emerbeftanbeg Siegenb gu betrachten.

Slud) ber ©emerbeberein Sljnt fafüe einen gleich
lautenbeu 33efd)lufj, ebenfo ber Werner ©emerbeberein.

©dfutet,)«'. S«pt\îiem'i>erau. Seiten ©onntag Ijielt
im „<Sct)iff" itt ©t. ©allen ber Schweiger. Sapegierer»
üereitt feine VIII. ©eueralberfamtnlung ab. Sen Rorfilj
führte gentralpräfiöent gri| Söller in ffürictj ; anmefenb
»aren 40 Sitarm aug allen Seilen ber @d)toeiy Stehen
internen gefdfäftliqjen SJtitteilungen, 3ftofjl)aarfdj»inbeI
unb richtige Seflaratton »ar tag tpaupttraEtanbum bie

^Beratung ber Rorlage für SïolleEtib Unfallber
fidjerung ber Arbeiter, buret) bie „Ipelöetia"
in Qüt ici). Sie ©efellfdjaft bahe bem Serein äufeerft
günftige ©pegialbebingungeti, Sertretung im Ser»al=
tunggrate tc., offeriert; mehrheitlich »urbe ber Slnjcfflufj
att bie „tpelbetia" befd)loffen. Sie Serfammlung be=

ïelégr.-Adresse : Armaturenfabrik.

^»»fütf 4,
Filiale der ^

Armaturen- und Maschinenfabrik Akt.-Ges.
Nürnberg«

Zurich, Ankerstrasse 110.
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fudjte berfdfiebene gnftilule unb öffentliche Sammlungen ;

eine fpegielle 33efid)tigung galt ben ÜRöbelmagagincn
beg £>errn 30irth in bet Reugaffe.

©tftbtifdjer ©etoerfiefefretär itt 23erit. Stuf ©nlabuug
eiueg engeren feifeg bon ©emerbetreibenbeu bat letter
Sage eine Heinere Rerfammluftg ftattgefimben, itt tueldjer
bie grage befprodjett tourbe, ob nicht, toie itt $ürid),
eitt ftabtijdjeg ©emerbefe'Eretariat gu errieten fei, meldje»
bett ©emerbetreibenbeu nad) berfdjiebetten ^Richtungen
itt gemerblidjett unb «fpatibelgangelegeTtfjeiten an bie

fpattb geben mürbe. Sie aug Vertretern beg ©emerbe»
unb «fpaiibelgftaubcg gttfammengefefjte Verfammlung be=

fdflofj, toie mir bernebmett, nad) gematteter SigEuffion,
biefe fÇragc bettt SSorftaube beg §anbmerEer= utib @e=

ruerbebereitig gu übermeifen mit ber ©inlabuttg, eine
gemeinfame Verfammluttg btefeg Vereing unb beg

,§attbelg= uttb Snbuftriebereirtg gu berauftalten. Ser
genannte Vorftaitb foil für einen geeigneten Referenten
forgeu, toeldjer bag ißrofeft nad) allen Seiten erörtern
mürbe. Sie Anregung ift ttufereg ®rad)teitg nur gu
begrüfjeu, ba ein fotdfeg Snftitut altert ©emerbe» uttb
^aubeltreibenbeu ul)ue Bmeifel bon bebeutenbem Ruben
fein mürbe.

Sag Programm beg äöettbeioerbeg für eitt Settftttal
jur ©rittiterutig ait bie ©ri'tttbutig beg SBeltpoftbereing
tourbe itt bec bon ber Surp feftgefe^ten g-ocm bom
Runbegrate angenommen. $n ber internationalen 3urp
wirb 33ilbl)auer 33artl)olbi burd) 81. Vartljolomé in
Rar'g erfejjt.

gnr weitem Rlöblievuitg ber ißflegaiiftalt Reu Rheinau
hat ber ^ürdjer Regierunggrat 4850 gr. bewilligt.

Sie SlftieitgefeHjdjaft für automatifdje fjiittb» uttb
^öfcljapparate, ^aftterflrnfje 24, giirid) III bat ipr 8lfiien=
tupiial oui 800,000 fÇr. erliöbt.

Sag §ebbcrttl)eimcr ftttpfertuerf $. 3t. ,£cffe ©itt)tie
hat itt Zürich, Vörfenfirafje '21, ein gabriElager eröffnet,
in meldjcm alle in ber SedptiE oorEomtnenben .Kupfer»
uttb 3l!umiuiumfabrifate gu finben finb.

f SUbert Silber, Stifjttatig. Qu Sufsnaug (Sfjitrg.)
ift Eitrglid) ein tüd)tiger ®efd)ftftgmann geftorbert, ber
befuttberg gur @infül)rung neuer Subuftrien fel)r tätig
mar. @g ift bieg .ßerr 8-tlbert 3über, gum „Rö|li" in
Sufjitaug. tperc ßuber mar ©pegiatift in ber Çabrifattou
bon Rubeln unb ©tednabetn uttb bereu eittgiger fÇabriEaut
itt ber ©d)iueig. 3» jiitigfter f^eit übernat)m er bie
gabriEatiou ber S§. Sietfcljt) Sral)tbürfteu „Reform"
unb brad)te bag @efd)öft tu Ettrger f]eit in ©djtotmg.
üeiber ift ber intelligente DRaiut gu frül) geftorben,
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wert erachtet werden sollte. Der leitende Ausschuß ist
beauftragt, inzwischen zur Aufklärung über diese Frage
die geeignet scheinenden Mittel anzuwenden.

UeàndsMesett.
Zolltarif. Der Gewerbeverein und der Hand-

werkerverein der Stadt St. Gallen beschlossen

nach vierstündiger Diskussion, es sei die Zentralleitung
des Schweizer. Gewerbevereins zu ersuchen, von der

Einberufung einer außerordentlichen Delegiertenver-
sammlung betreffend Stellungnahme zum Referendum
abzusehen; die Unterstützung des Referendums sei nicht
im Interesse des Gewerbestandes liegend zu betrachtn.

Auch der Gewerbeverein Chur faßte einen gleich-
lautenden Beschluß, ebenso der Berner Gewerbeverein.

Schweizer. Tapeziererverein. Letzten Sonntag hielt
im „Schiff" in St. Gallen der Schweizer. Tapezierer-
verein seine VÜI. Generalversammlung ab. Den Vorsitz
führte Zentralpräsident Fritz Voller in Zürich; anwesend
waren 49 Mann aus allen Teilen der Schweiz. Neben
internen geschäftlichen Mitteilungen, Roßhaarschwindel
und richtige Deklaration war das Haupttraktandum die

Beratung der Vorlage für Kollektiv-Unfallver-
sicherung der Arbeiter durch die „Helvetia"
in Zürich. Die Gesellschaft hatte dem Verein äußerst
günstige Spezialbedingungen, Vertretung im Nerwal-
tungsrate w., offeriert; mehrheitlich wurde der Anschluß
an die „Helvetia" beschlossen. Die Versammlung be-
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suchte verschiedene Institute und öffentliche Sammlungen;
eine spezielle Besichtigung galt den Möbel magazin en
des Herrn Wirth in der Neugaffe.

Städtischer Gewerbesekretar in Bern. Aus Einladung
eines engeren Kreises von Gewerbetreibenden hat letzter
Tage eine kleinere Versammlung stattgefunden, in welcher
die Frage besprochen wurde, ob nicht, wie in Zürich,
ein städtisches Gewerbesekretariat zu errichten sei, welches
den Gewerbetreibenden nach verschiedenen Richtungen
in gewerblichen und Handelsangelegenheiten an die

Hand gehen würde. Die ans Vertretern des Gewerbe-
und Handelsstandes zusammengesetzte Versammlung be-
schloß, wie nur vernehme», nach gewalteter Diskussion,
diese Frage dem Vorstände des Handwerker- und Ge-
Werbevereins zu überweisen mit der Einladung, eine
gemeinsame Versammlung dieses Vereins und des

Handels- und Jndustrievereins zu veranstalten. Der
genannte Vorstand soll für einen geeigneten Referenten
sorgen, welcher das Projekt nach allen Seiten erörtern
würde. Die Anregung ist unseres Erachtens nur zu
begrüßen, da ein solches Institut allen Gewerbe- und
Handeltreibenden ohne Zweifel von bedeutendem Nutzen
sein würde.

Das Programm des Wettbewerbes für ein Denkmal
zur Erinnerung an die Gründung des Weltpostvereins
wurde in der von der Jury festgesetzten Form vom
Bundesrate angenommen. In der internationalen Jury
wird Bildhauer Bartholdi durch A. Bartholomö in
Paris ersetzt.

Zur weitern Möbliernng der Pfleganstalt Neu Nheinau
hat der Zürcher Regierungsrat 4o50 Fr. bewilligt.

Die Aktiengesellschaft für automatische Zünd- und
Löschapparate, Hafnerstraße 24, Zürich III bat ihr Aktien-
lupnal aus 399,099 Fr. erböht.

Das Heddernheimcr Kupferwerk F. A. Hesse Söhne
hat in Zürich, Börsenstraße 21, ein Fabriklager eröffnet,
in welchem alle in der Technik vorkommenden Kupfer-
und Aluminiumfabrikate zu finden sind.

1 Albert Zuber, Tußnang. In Dußnang (Thnrg.)
ist kürzlich ein tüchtiger Geschäftsmann gestorben, der
besonders zur Einführung neuer Industrien sehr tütig
war. Es ist dies Herr Albert Zuber, zum „Rößli" in
Dußnang. Herr Zuber war Spezialist in der Fabrikation
von Nadeln und Stecknadeln und deren einziger Fabrikant
in der Schweiz. In jüngster Zeit übernahm er die
Fabrikation der Th. Dietschy Drahtbürsten „Reform"
und brachte das Geschäft in kurzer Zeit in Schwung.
Leider ist der intelligente Mann zu früh gestorben,
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